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derti  -  eingebaut  werden.  Es hängt  nun  natürlich  von  der

Finanzierungsmoglichkeit  aller  interessierten  fSühulgemein-

den  ab,  denn  die  Gemeinde  Prutz  ist  selbstverständlich  nie  in

der  Lage  für  lO Gemeinden  (plus  Prutz)  eine  Hauptschule

zu errichten.  Nun  aber  haben  sich die Gemeinden  Fag-

gen,  Kauns,  Kaunerberg,  Kaunertal,  Ried,  Fendels,  Ladis,

Fiß,  E3erfaus und  Tösens,  die an einer  Hauptschule  inter-

essiert  sind,  entsühlossen,  der  Gemeinde  Prutz  finanziell

zu helfen.  Efö  Anfteilungsschlussel  der  Kosten  von  60 :40

wurde  bereits  zugesichert.  'Drei  Millionen  Schilling  wird

der  Rohbau  kosten,  den  - wenn  irgendmöglich  - Bürger-

meister  Wfüe  noch  im heurigen  Jahr  erstellen  möchte.

Die  neue  Hauptschule  würde  südöstlifö  der  Pfarrkirche  -

erbaut  werden,  sodaß  Kirche,  Hauptschule,  Volksschule,

Friedhof,  und  Kriegerdenkmal  in  einem  idealen  Grundstück

zusammengefaßt  werden  könnten.

8e1bstverständ1ich  sind  die Projekte  des 8chwimmbar1-

baHes  noch  nicht  fallengelassen  worden.  8üd1ich  des Ortes,

in der  Nähe  des 'l'IWAG-Werkes,  soll  dieses  Bad  erbaut

werden.  Ein  geheiztes  Wasser  stünde  ununterbrochen  zur

Verfügung.  Aber  auch  hier  sind  bereits  finanzielle  8chwie-

'rigkeiten  aufgetreten,  die  nicht  ohne  weiteres  von  der

Hand,zu  weisen  sind.  Daß  die  Gemeinde  nicht  Haupt-

schule  und  8chwitntnbad  in  einem  fina4zieren  kann,  wird

jeder  einsehen  können.  Andererseits  ist  aber  auch  ein ge-

heiztes  8chwimmbad  für  einen  Fremdenverkehrsort  von

beachtlicher  Att,raktion  und  einer  der  großen  Anziehungs-

ppnkte.  Vorgesehen  wäre  ja  später  der  Ausbau  des Bades

zu einem  Hallenschwimmbad',  eine  besondere  Attraktion

des  Oberinntales,  und  ein Bad,  das  dann  bestimmt  ge-

rade  im,Winter  regen  Betrieb  aufweisen  könnte.

Tödlicher  Autounfall  bei  Pfunds-Stexn

Der  38-jährige  Südtiroler  Frabz  Unterholzner  aus  Laas

im  Vintschgau  fuhr  am  vergangenen  Sonntag  gegen  4 Uhr

früh  mit  seinem  Personenwagen  auf  der  Vintsühgauer

Bundesstraße  aus  der  Riühtung  Pfunds  in  Riühtung  Landeck.

Auf  der breiten  neuen  8traße  von  Pfunds  bis  Stein  fuhr

der  8üdtiro1er  vermutlich  miti  hoher  Geschwindigkeit  und

übersah  das  Ende  dieser  ausgebauten  8trecke.  In  der

dortigen  plötzlichen  süharfen  Linkskurve  (wo  die  neue

8tra,ßewiederindie  alte  einmündet)  kamer  über  den  reüh-

ten  Fahrbahnrand  hinaus  und  stürzte  über  eine  ungefför

zwei  Meter  hohe  Böschung  ab. Dabei  wurde  der 15-jäh-

rige  Franz  Luggin  aus  Laas  tödlich  verletzt.  Der  Lenker

und  dessen30-jährigeFrau  Aloisia  Unterholzner  sowie  de'r

73-jährige  Franz  Unterholzner  kamen  mit  leichteren  Ver-

letzungen  davon.  8ie  wurden  miti  zwei  Ret.tungswagen  der

Bezirksstelle  Landeük  in die 'Unfallstation  des Kranken-

hauses  Zams  eingeliefert.  Das  Fahrzeug  Unterholzners

wurde  schwerstens  beschädigt.

Floriani  in  Zams

Die  Freiwillige  Feuerwehr  Zams  feierte  am  vergange-,

nen,Sonntag,  den  8. Mai  ihren  8chutzpatiron.  Rund  50 frei-

yillige  Feuerwehrmänner  marschierten  um  8.15 Uhr  von

der  Geyätehalle  zur  Kirche,  voraus  die  Musikkapelle  Zams

unter  der Leitung  von'  Kapellmeister  Hubert  Bieheis.  Ge-

schlossen  besuchten  die  Feuerwehrmänner  den  Gottes-

dienBt,  bei  dem  Monsignore  Dekan  Knapp  aus Zams  eine

sehr  gut  aufgenommene  Ansprache  iiber  den  heiligen  Flo-

rian  hielt.  Anschließend  marschierten  die  Feuermänner

unter  förem  Komiandanten  Bezirksabschnittskomman-

dant  Fiberhard  Beheis  zum  Gasthof  8chwarzer  Adler  wo

ein  gemütliehes  Beisammensein,die  Florianifeier  beschloß.

I)aß  eine  Abordnung  der Freiwilligen  Feuerwehr  Zam-

.merberg an .der %mmier  Florianifeier  teilgenommen  hatte,
wurde  von  allen  freudjg  aufgenommen.

Die  Musikkapelle  Zams  marschierte  nach  der  Kirche

durch  das Dorf  und  erfreute  die  Bevölkerung  mit  sühnet-

digen  Märschen.  Auf  diese  Weise  wollte  die  Kapelleallen

Frauen  zum  Muttertag  eine Freude  bereiten.

Heiterer  Ausklang  der  Spielzeit  1985-66

Zur 4uffübrung  des Lustspieb ,,Mit  besten Empfeb[ungeri"  in
Larulecb

Wenn das Maifüfterl  weht, wird au4 der Spielplan eines

T}ieaters  ein wenig  auf  hohen  Barometerstand  getiraföt,  d. h.

man  stJ'if  sidi  ein  zur  Maistimmung  passendes  Werk,  um

damit  gleid'izeitig  der  at+laufenden  Spielzeit  einen  heiteren

Absföluß  zu geben. Die  Saison  1965/66  neigt  sid'i  dem Ende

zu, ruid  Ende des Monats  gehen  die Künstler  des &hwätii-

sdien tandess*auspiels  in  den wohfüerdienten  Urlaub.  Um

den Theaterfreunden  den At+schied  ni&t  allzu  s&wer  zu ma-

chen, bringen  sie -  wie  beri*tet  -  am 14. Mai  das Lustspiel

,,Mit  besten  Empfehlungen"  von  Hans  Sa»ufürt  nadi  Lande&

und  werden  damit  nod'x einmal  ihre  Freunde  zu beglü&en  ver-

suföen.  Intendant  Hellmann  betreut  als  Regisseur  die  Auf-

fiihrung,  zu der Heinridi  Siebald  zwei  reizende  Interieurs  auf

die  Biihne  stellen  wira.  Gleidizeitig  heißt  es aud'i  Abs&ed

nehmen  von  drei  Darstellern,  die in der kommenden-Spielzeit

1966/67  niföt  mehr  im Ensemtile  verbleiben:  Der  seit  Jahren

bei uns  beliebte  Werner  Wachsmuth;  Gerda  Svenneby

geht  an  das  Landestheater  DetmoId,  und  ebenso  verläßt

Tassilo  Kube  das Allgäu,  Sie treten  also zum  letzten  Male  vor

das Lande&er  Publikum.  Weiter  wirken  mit  die Damen  Anne-

marie  Harder  und Astrid  Steyer  sowie  ctie Herren  Hans

Burckhard, Richard Deutsa'i,  Karlheinz Eubell, Rudolf J.
Krüger  und  Werner  Lässer.

Der  österreicfüs*e  Autor  Hans  Schubert  sd'irieb  ein flottes

Lustspiel  ohne  Ambitionen,  tiefs*iirfend  problen'iatisd'i  sein

zu  wollen.  Sein  Unterhaltungswerk  ist  jedodi  aud'i  gesell-

sdiaftskritisffi  und prangert  auf liebenswürdige  Weise  die

Protektionswirtscliaft  an. Ein  Bu*halter  in einem  Großbetrieb

wird  ad  Grund  eines  ministeriellen  Empfehlungssa'ireibens,

das jedo*  eföen  anderen.  meint,  plötzlid'i  .Generaldirektor.

Daraus  entstehen  zwer6felderschiitternde  Situationen,  und

man denkt  sidx eben: ,,Beziehungen  miißte  man hafün".  Wie

aber alles'  ausgeht,  siehi  man  auf der Biihne  und  liest  es hier

nicht  in der Zeitung.  Wozu  auch? Das Theatererlebnis'  ist  ja

aridi  vicl  eindrudksvoller  als sd'iwarze  Bud'istafün.  Wer  also

einen  fröhlichen  Afüdtied  vom  Landessdiauspiel  für  diese

Spielzeit  nehmen  will,  besorge sich baId die Eintrittskarten.

Wir  denken,  daß diesen  Kauf  niemand  bereuen  wird!

Unsere  neuen  Erdenbiirger

Es wurden  in ZAMS  gebgren:  am 9. 4. eine Klaudia  Maria

dem Waldaufseher  Franz  Pförer  und  der Wafüaud  geb. Kurz,

Stanz,  48; ein Thomas  Alois  dem Volksschuldirektor  Raimund

Neuner  und  der Sophia  geb. Traxl,  Pettneu  118;  eine Susanne

dem Bundeföahnbeamten  Bruno  Strolz  und der  Frieda  geb.

Raggl,  St. Anton  107;  am I0. 4. eine Barbara  dem Bundes-

bahnbeamten  Walter'  Oraschnigg  und  der  Hildegard  geb.

Moser,  Lande*,  Fis*erstraße  98; eine Dorothea  dem Bundes-

bahnbeamten  Franz  Hetföenfürger  und  der Anna  geb. Geiger,

Lande*,  Malser  Straße  47; eine Karin  dem Kraftfahrer  Hel-

mut  Auer  und  der Gerda  geb. Weierberger,  Lande*,  Markt-

platz  7; am 12. 4. ein Thomas  dem Monteur  Arthur  Hauser

und der  Maria  geb. Haslwanter,  Tobadill  32;  ein  Harald

Heinri*  dem Sd'ia*tmeister  Erwin  Glenda  und der  Laura

geb. Egger,  Zams,  Innstraße  29;  am  13.  4. ein  Christian

Alois  dem S*leusenwer  Alois  Ott  und  der Hildegard  geb.

Baumgartner,  Fließ,  Alter  Zoll  143;  am  15. 4. ein  Armin

Ludwig  dem Hilfsarbeiter  Franz  Rendl  und  der Chriöta  geb.

Praxmarer,  Tösens 52; eine Barbara  dem Elektromei.ster  Hel-



14. Mai 1966 Ge  me  in  de  bla  tti Nr.  20

mut  Klingse-is  und.der  Ingeborg  gfö.. Lajda,  Landeck,  Brixner
Straße  4; eine Clirista  Edith  dem Bautechniker  Os*ald  Huber
und  der Elisabeth  geb. Stodchammer,'Pians  61; am 16. 4. ein
Josef  Goitfried  dem Bundesbahnbediensteten Josef Pranter undder  Anna  geb. Reheis,  Grins  56; an'i  17. 4. ein Stefaffi dem
Zollwachbeatnten  Werner  Siegl und  der Martha  geb, Dobel, ,
Spiß 42; ein Stefan  Jose'f den'i Gerföarmeriebeamten Josef
S*lögl  und  der Maria  geb. Huefür,  Landedk,  Uri*straße  47;
am 18. 4. ein Alois  Franz  dem  Maurer  Alois  De  Pretis  undder
Elisafüth  geb. Gstir,  Landeck,  Salurner  Straße  14;  am 19. 4.'
eine Irene  dem Zimmermann  Josef Buföer und der Herta geb.
rorenz,  Schnann  42;  ein  Georg  dem Maiermeister  Albert
Kneringer  und der Elydia  geb. Hafele,  Prutz  89; am 22. 4.
ein Karl  Alois  dem Spenglermeistet  Karl  Jenewein  und der
Anna  geb. Kleinhans,  Qauders  25!;  ein Erwin  Hermann  dem
Forstarbeiter  Johann Neururer  und der Maria geti. Stecher,
Töjens  60; am 25. 4. ein- Kon'rad  Josef Alois dem SeiToahn-
kassier  Heinrich  Klimmer  und der Maria  geb. Siegele, Sankt
Jakob 13;  am 26. 4. eine Elisabeth dem Hilfsarbeiter HermannSffimid  und  der Hölene  geb. Siegele,  Pians-Gmar;  eine Barbara
Maria  dem Spenglergehilfen  Alois  Wolf  und  der Cäcilia  geb.
Reinstadler,  Zams,.  Innstraße;  am  27.  4. ein Martin  dem
Straßenarbeiter  Hermann  Walser  und  der Anna  geb. Grisse-
mann,  Ischgl 160;  ein Thomas  dem Mineur  Herbert  Schriebl
und der  Aloisia  geb. Praxmarer,  Prutz  144; am  1. 5. ein
Daniel  Anton  dem Tis*lermeister  Eduard  Lorenz  und der
Lidwina  gely. Meier,  Strengen  147;  eine Marlene  dem Bundes-
bahnbeamten  Franz  Ladner  und der Rosa geb. Walch,  Flirsch
Nr.  254; eine  Christine  Agnes den'i  Tischlern'ieister  Johann
Huber  und  der Frieda  geb. Lechner,  Kappl  107;  am 2. 5. eine
Angelika  dem Kraftfahrer  Manfred  Hangl  und der Anna  geb.
Pnizger,  Fließ  4; am 3. 5. eine  Susanne  Juliane dem Installateur
Siegfried  Hagenauer  und  der Sonngar'4  geb. Wendlinger, Land-
eck, &hloßweg  4.

In  Fendels  : Vorbildliche  Oxtsverschönerung
Am  kommenden  Samstag,  den 14. Mai  1966  wird  Landes-

hauptmann  Okonomierat  Eduard  Wallnöfer  in Fendels  eine
Ehrentafel  fiir  voföildlidie  Ortsverschönerung,  welche  der
Gemeinde  auf Vorsfölag  des Vereines  Dorfbildung  verliehen
wurde,  feierlicli  ütierreichen.  Die  übergabe  findet  um 15 Uhr
am Dorfplatz  Fendels  statt.  Das Programm:  15 Uhr  Empfang
des Landeshauptmannes  und  Begrüßung  durdi  den Biirgerme:
ster.  Besichtigung  des Gemeindehauses  und der  ausgestefüen
Ortsbildchronik.  t)bergabe  der Ehrentafel  und Ansprache  des
I,andeshauptmannes.

Iiangenscheidt-Wörtexbtieher

Für  aen Scbüler  -  Scbulausgabm

Jeder stellt seine besonderen Anspriiche an ein Wörterbufö:
deffi Philologe,  der Dolmetscher,  der übersetzer,  der Reisende
-  und  nidit  *uletzt  der Schiiler.  Sein Wörterbuch  soll beson-
ders  handli*  rind  doah so umfassend  sein,  daß es ihn vom
ersten  bis zum  letzten'  Schultag  -  und  möglidhst  weit  darüber
liinaus  -  nicht  im  Stiai  läßt.

Diesen  Anspriichen  kommt  der  Langenscheidt-Verlag  mit
den  SCHULAUSGABEN  seiner modernen  und  stföori  so fü-
währten  Handwörterbüffier  Englistfö  und  Französisch  ent-
gegen  :

Die  SCHULAUSGABEN  bringen  im kleineren,  nofö  hand-
lidieren  Format  (10 mat  15  cm)  den,unverföderten  Inhalt

-der Langenscheidt:Handwörterbiicher. Jeder Teil  (Fremd-
sprachig-Deutsffi  oder  Deutsch-Fremdspraffiig)  enthfü  mit
rund  70.000  bis 75.000  Stichwörtern  den wichtigen  Wortschatz
'vom ausgehenden 16. Jahrhumlert bis zur heutigen Zeit:
Einen  Einblick  in die Vielfalt  der gebotenen  Stiföwörter.geben
Beispiele  wie  ,,4urcea,se"  (ablasspn, aufhören) aus Sha%espeare,

,,Macbeth  ,," ,bestir  oneselP'  (sid'i auf-rafferi,  si*-  berniihen)  aus
Bunyan,  ,,The  Pilgrim's  Progress",  sowie  aus  der heutigen
Allgemeinspraffie  ,,horsetrading"  (politisd'ier  Kuhhandel),  ,,to
agg"'  (Abbruai  tun,  s*ädigen).'  oder ,,sitting  du*"  (lei*tes
Opfer):'

Außerdem  bieten  die  neuen Wörterbüföer  Angaben  iiHer
den  Gebrauch  der Präpositionen,  Kennzeichnung  der Silben-
trennung,  gran'imatische  Erkfüungen,  unregelrnäßige  Verben,
Maße  und  Geiichte  -  und,  fiir  Sföüler  besonders  wifötig:
Ausspraa'iet+ezei*nung  ii'i  der  internationalen  Lautsclirift.
Dank  des wol'ilautfödachten  Satzsystems  des Langenscheidt-
Verlages  ist alles so iibersiaxtlifö,  daß man  rasch findet,  was
man su*t.

ffee
Wieder  FVA-Aktion  für  gefährdete  Kindex

Die  Landesstelle  Salzburg  der  Pensionsversicherungsanstalt
der Art+eiter  fiihrt  auffi  heuer  wieder  die Erholungsaktion  fiir
Tbc-geffilirdete  Kinder  in Riccione  durch,  die siax in den ver-
gangenen  zehn Jahren iit+eraus bev,r:ihrt und hunderten Kin-dern  eiüe wesentliche  Verbesserung  ihres Gesundheitszustandes
gebracht  hat.  Heuer  werden  insgesamt  120  Kinder  Salz-
burg,  Tirol  und Vorarföerg,  die 'von den Gesundheitsämtern
ausgewäblt  worden  sind, jeweils  sechs bis siefün  Wochen  am
Meer  verbringen.  Der  erste Turnus  beginnt  bereits  am 9. Mai
und dariert  bis  17. Juni. Im Hinblick darauf, daß dieser
Turnus  noch in  die  Schulzeit  fällt,  werden  die, Kinder  in
Riccione  von  versierten  Kräften  atxfö unterrifötet.

Bezixkshauptmannschaft  Landeck
K  u  n  d m  a  c h  u  n g

Bekampfung der Maul- ünd Klauertseucbe; Aufbebung des
Verbotes  der Abbttltung'ZlO?/!  Viehm;irhten  u. dgl.

Das Amt  der Tiroler  Landesregierung  gibt  mit  Erlaß  IIIe-
121/36  vom  28. 4. 1966  anher  bekannt:

,,Das  mit  ha. Erlaß,  Zl. IIIe-13/23  vohx  17. 1. 1966, für
Nordtirol  'verfiigte  Verbot  der Abhaltung  von Viehmärkten,
Versteigeningen  und K1auentierausste11ungen  wird  mit  Wir-
ktmg  vom  1. Mai  1966  -  ausgenommen  fiir  den pol.  Bezirk
Reutte  -  aaufgehoben..

Für  derr  pol.  Bezirk  Reutte  bleibt  das Verbot  der Abhaltung
oLigenannter  Veranstaltung  im Hinblick  auf die  Seuchenlage
in Bayern  weiterhin  bestehen."

Der  Bezirkshauptmann:'  Hofrat  DDr..  Walter  Lunger

Bekanntmachung

Maul- unJ KIauerzseucbescbutzimpfitngen der Weidetiere
Tag  der Impfung:  Montag,  16. Mai  1966.

AuF die bestehende Impfpflia»t  aller Rinder, Schafe und
Ziegen,  die auf  Alpen  ünd  Weiden  des Bundeslandes  Vorarlbprg
(auch Großvermunt),  des Bezirkes  Reutte,  der  Gemeinden
Strengen,  Flirsch,  Pettneu,  St.  Antoffi  und in  das  Alpgebiet
Parseier.aufgetrieben  werden,  wird  hingewiesen.  -

Die  Impfung,  ist  fiir  die  Tieföesitzer  kostenlos.  Die  ' zu
impfenden  Tiere  sind  in den Heimstallurtgen  zu belassen bzw.
zur  Vornahme  der Sföutziipfung  beimzutreiben.

Es wird  erwartet,  daß der Tierbesitzer  oder  eine  andere
Auskunftsperson  am Tage  der Schutzimpfung  zu-  Hause  ist.

Anmerkung:  8 Uhr  Leitenweg,  ansdiließend  Perjen,  Perfuchs
und  Perfuchsberg.  Der  Amtstierarzt:  Dr.  Walser
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jl:rbeitsamt  Landeck

Für  eine  kleinere  Schutzhütte  in der Nähe  von  Land-
,eak wird  eine  gesetztere  Frau  zur  Mithilfe  gesuüht.  Die

hbeitsdauer  geht  bis  Ende  8eptember  1966.  Die Ent-
lohnung  ist  sehr  gut.

I"undauswms  Zams

Es wurden  gefunden:  I Damenarmti'anduhr,  I Regehs*rim,

1 'Goldbrosche  und  1 Kiihltasd'ie.

Die  Gegenstände  können  zu den Afötsstunden  im Gemeinde-

amt  Zams  abgeholt  werden.

I"arbfilmvortrag

von  Dr.  8üböpf  aus  der Afrikamission:  ,,Entscheidende

Minuten  ,,," Das  verstaubte  Angesicht"  am  Dienstag,  den

17.  Mai  1966  um  20.15  Uhr  in  der Aula  des Bundes-
realgymnasiums  Landeck.

T{nmmn..Tr1nh  Tinndeck

Nächster  Klubabend  vorverlegt  auf  den  Dienstag,  den
17.  Mai  1966.  Gestaltung:  Günther  Posch.  Um zahlrei-
chen  Besuch  wird  gebeten.

TWV  Landeck  nuuyLvbibuiiuil1'uiay

Der  '['WV  Landee,k  hält  am  Mittwochi  den  18. Mai,19ß6
im  Gasthof  ,,Nußbaum",  Perjen,  seine  diesjährige  Haupt-

versammlung  ab. Beginn:  20 Uhr.

Die  Mitglieder  werden  gebeten,  vollzählig  zu erschei-

nen.  Gäste,  insbesondere  die  Eltern  der  jüngsten  Miti-

glieder  sind  herzlich  willkommen.  Der  Ausschuß

SV  Landeck  I -

,3  ' SK Imst  I
1:1  (O : 1)

Vom  SV  Landeck  erbielten  wir  folgenden Bericbt:
Mit  einem  Eür diö Gäste  gliickliföen  Unentschieden  von 1:1

endete  das' Oberl;ii'iderderby.  Glücklich,  einmal  fiir Imst  des-
halb,  weil  das  Fiihrungstor  der  Cäste irregulär  war,  denn
Santeler  hatte  den  Ball  mit  der Hand  mitgenommen,  zum

anderen  deshalb,  weil  Lande*s  'Elf  spielerisd'i  eindeutig  besser
war  und  si*  die Imster  wiederum  nur  mehr  mit  unglaublid'ier

DerLiheit  üfür  die Zeit  retten  konnten.

Man  muß wirklidi  bedauern,  daß eine gerichtIiche  Verfol-

gung  von  vorsatzlicberz  Körperverletzungen  am Sportplatz

so erschwert  ist,' denn  anders  kann  man  das Vorgehen  der Im-

ster Spieler  kaum  bezeichnen!  (In  diesem  Falle  sofüe  man  aber

unbedingt  gerichtlich  vorgehen!  Die Red.!)  Wenn  sogeriannte

Sportler  den Gewinn  eines eventuellen  Punktes  über die G4-
sumlheit  des Gegensp3elers  ste]]en,  so haben  diese ,,Sportler"

am  Spielfeld  nichts  mehr  zu  suchen.  Hier  kann  man  aud'i

dem  Regionalligas*iedsrichter  Poscb den  Vorwuef  ni*t  er-

sparen,  daß er  dutrh  seine  Nachsi*tigkeit  diese  Spielweise

geradezu  herausforderte.  Der  eine  oder  andere  Ausschluß

hätte  das Spiel,  das ihm  zeitweilig  zu entgleiten  drohte,  fü1
stimmt..wiedcr  in. geregelte  Bahnen  gebracht.  Sföarfes  Durö-

greife'n  und  eine  sparsamere  Anwendung  der  Vorteilsregel

wären  in diesem  Fall  bestimmt  am Platz  gewesen.

Das Spiel  fügann  auf  beiden  Seiten  mit  rasanten  Angriffen,

wobei  Imst  nach dem erwfönten  Handspiel  zur  I:O-Fiihrung

kam.  Schon bald  aber erreichte  Landeck  eine leicfü:e Feldtifür-

legenheit  und konnte  auch seinerseits  den nicht  immer  siaier

.wirkenden  Eiterer  (Imst)  gefährden.  -  Naih  Seitenwechsel

steigerte  sid'i  der Druck  der Heimjschen,  die  Imster  konnten

nur  mehr  sporadis*  befreien.  In der 20. Minute der zweiten
Hal):izeit  kam  Landeck  durch Sailer zum längstverdienten

i Ausgleidistreffer.  Nu,n rollte das, Spiel -der Gastgeber, Imst

IMveirtftee'1a-'rgefchetmw'far.aföZu' duinedsem'Zuneitp'uenukfetn.wuwrdoefüW' a'hltneernPe!esjdaekS
von  Günter  Klotz  brutal  (ohne  Ball!!)  niedergetreten und erlitt
eine  stlxwJre  Knieverletzung  (Riß des Seitent+andes  außen),
die ihn  für  v;ele  Monate,  wesm nicht.überhaupt  außer Gefeght
setzt und ihn  im berufli*en  Lefün  ais  sdhwerste  behindert!
Afür  au*  mit  zehn Mann  blifö Landedt  die bessere Mann-
s*aft,  die  fiir  ihre  spielerisd'ie  und kämpferis*e  Leistung
volles  Lob' verdient,  wenn  es auax zum Siegestreffer nid'üt

mehr  reid'itel

Die  S*füer  siegten  klar'üfür  Imst  mit 3,:0. Die Junioren
kamen  iiber  Imst  zu einem  knajpen  4:3-Erfo1g. Die Jugend
holte  sich gegen  Arzl  einen 2:1-Sieg.  Die II. Kampfmann-
sdiaft  mußte  gegen Imst  eine hohe  6:1-Nieder1age hinnehmen.

O. K.

Hoffentlich  gibt  es am  kommenden  Sonntag
mehr  Fairness  !

Landeac  war  am letzten  Sonntag  Schauplatz  von  turbulenten
Szenen.  Das Lokalderby  des Oberlandes  entsd'iieden  die Land-
ed«er (au*  beirr'  1:1I)  für  si*,  und  zwar  in sportlid'ier  Hinsi*t.
Es ist  einfach  nicht  zu  bestreiten,  daß der  SK Imst  seine

unsportlichen  Derbheiten,  die  mit  einem Fußballwettkampf
in  keinem  Einklang  stehe:n, immer  dann  zeigt,  wenn  er ver-

lieren  könnte.  Daß der Sföiedsrichter  einen schwarzen  Tag
hatte,  ist  leider  Tatsa*e.  !xhiedsrid'iter  Posch hätte  vieles

ändern  können,  tat es afür  -  aus uns ni*t  verständlid'+en

Gründen  -  nid'it.  Es sei denn:  Unkenntnis  der Regeln  bzw.
Nichtanwendung  -  und eigenartige  Neuauslegung  von Re-

geln  des TFV  bzw.  OFB -  wäre  anzuführen.

Wie in'imer  es auch sei: Jener SpieIer, der seinen Gegen-
spieler  in  so gemeiner  und afüi*tli*er  Art  und  'Weise  in

seiner  Gesundheit  schwer  gefährdet,  gehört  ri*tig  bestraft;

wenn  es der Schiedsri*ter,  der einfach  gar nid'its  sehen wofüe, '

nicht  tut,  dann  soll ein ordentliches  Gericht  dies nachholenl

Sa'iließlidi  sind Landedcer  Fußballspieler  kein Freiwild  fiir
Imster  Spieler,  die ihre  Fairness  vergessen  (oder  nie besessen)

.i::l,lW'

F €rYk  öuNlg

haben,  lange  genug  hat man  diesem Ofür:ffinder  Deföy  eine

Roheit  sondergleichen  nachgesagt,  und immer  wieder  gab es

Verletzte  innerhalb  der  Lande&er  Mannsföaft.  Auch ,,mit

Einsatz"  ist ein solches Match  nicht  zu entschuldigen.

Am  kom,menden  Sonntag  gibt,  es fiir  Landeck  wieder  einen

etwas leid'iteren  Gegner,  den ESV  Austria  Innsbruck.  Bis a-

ein Spiel  (7:1 gegen Kematen)  hat der ESV  bisher  alle seinö

Meisters*aftsspiele  verloren..  Landeck  hat  den  Vorteil  des

eigenen  Platzes,  allerdings  muß  Pesjak  ersetzt  werden.

Trotzdem  sollte  es fiir  zwei Punkte  reichen.  Die  weiteren

Paarungen  sind wieder  re*t  untersa»iedlifö  vorherzusagen:

Kundl  sollte  gegen Kir*bichl  hinwegkommen,  sd'iließlich  geht

es für  Kundl  um den Meistertitel.  Imst  hat  Kematen  zu Gast.

Zwei  Manns*aften,  die kämpfen  können;  Imst  kommt  für

die  Tabellenfiihrgng   nicht  mehr  in  Frage,  Kematen  muß

immerhin'noch  dem Afütieg  entrinnen.  Der  Platzvorteil,  die

Papierform  urfö  die letzten  Ergebniss6  spred'ien  aber fiir'  Im'st.

Telfs  wird  gegen  St.hwaz  au*,  auf eigener  Anlage  keine

Bäüme  ausreißen.  Dsr  SVI  hat.  Kitzbiihel  zü  Gast  und

müßte  sidier  zum  Erfolg  kommen  können,  wenn  er aufö  am



14. Mai 1966 G e m e i n d *  b l a ti ti Nr. 20

Schneller  n»m Eigenheim dureh  W €I S T E N R O T

Wer büusparl gehl m  W U S T E N R O T

A.  Costa

Iiandeek,Uriehstr,40"

Wenn  8ie  diese  Anzeige  an  die  obensteheride  Adresse

einsenden,  erhalten  Sie  gratis  eine  Ehrbzeitschrift  u.

ausführliche  Prospekte  über  das  steuerl:iegiii'istigte

Bausparen.

Name  :

Anschrift  :

letzten  Sonntag  enttäusdxt  hat.  Haiming  ist  Gast  des  SV

Wörgl.

Der  SV  Zams  erüpfängt  am Sonntag  desi  SV Ehrwald  zum

fälligen  Meistersd'iaftsspiel  in der Gebietsliga  'West.  Das  letzte

Meisterschaftsspiel  gegen  Steinach  I mußte  wegen  der 'Unbe-

nützbarkeit  des  Steinache'r  Platzes  abgesagt  werden.  Zains

sollte  iiber  Ehrwald  si*er  hinwegkommen.

Anstoß  in  Landeck,  am Sonntag,  den  15.  Mai:

15 Uhr:  Lande&  Jugend-Silz  Jugend
16 .30  Uhr:  Lande&  I  -ESV  Austria  InnsL+rudc  I

Kampf  den  Tankwagenumfällen

Kuratorium  fiir  Verkehrssic]ier1ieit  (KfV)  crstelit  Forderungs-

programm  -  Ein  Berg  von  Sfövtierigk6iten  abzutrageri

Die  Häufung  von  schweren  Unfällen,  an denön  Tankwagen

beteiligt  waaaen  bzw.  sind,  nimmt  das  Kuratorium  für  Ver:

kehrssidiefüeit  (KfV)  zum  Anlaß,  folgendes  festzüstellen:

Der  Tankwagenverkelir  atif den  österrcidiiscliei'i  Straßen

ist  sei:' langein  ein  Studienobjekt  der  zuständigen  Fachleüte

des KfV,  um eiri  entsprechendes  Forderui'igsprogramm  zu  er-

stellen.  Dem  Best.reben,  rasa'i zu einer  befriedigenden  Lösung

des Problems  zu kommen,  stellen  sic!i  eine Reihe  sehr großer

Schwierigkeiten  entgegen,  wie  etwa  Reclitsnormen,  die  ni*t

in einem,  sondern  in zahlreia'ien  Gesetzen  festgelegt  sind.'Da

also  aus  eixileufötenden  Griinden  eine  ras*e  Änderiing  der

Situation  nicl'it  erv,iartet  werden  darf,  sielit  es das Kuratorium

für  Ve;,'ke!irssicherheit  (KfV)  als zweckirfößig  an,  wenigstens

einige  wiclitige  Vefüaltensregeir'i  bekanntzugeben,  die  wenig

oder  nichts  kostcn,  jedoch  geeignet  sind,  gev,risse Unsi*erlieits-

faktoren  beim  Betrieb  von  '.['ankfafüzeugcü  bzw.  Schwerlast-

Stadtgemmnde  Iiandeck

Betrifft  : Städtisches  Fischereieigenrevier  am  Iün  und  an

der  Sanna  ; Verpachtung.

Bekanntmachung

Es  wird  hiemit  bekanntgemacht,  daß  die  Fischerei  im

sjädtischen  Fischereieigenrevier  VII  am  Inn  u. der  8anna

für  die  Zeit  ab  l.  Juni  1966  bis  28.  Feber  1975  am

Mittwoch,  den  18.  Mai  1900,  um  18  Uhr,  föa 8itzungssaa1

des Rathauses  in  Landeak  in  öffentli'cher'  Versfüigerung

verpachtet  wird.  In  die  Pachtbedingungen  kann  im  Rat-

haus  in  LÄndeck,  Zimmer  5, ab  Montag,  den  lO.  Mai  1966,

'während  der  Amtsstunden  Einsicht  genommen  'werden.

Der  Bürgermeister:  In  Vertretung:  Josef  Raggl  e.h.

wagen  auszusföalten.  Diese  Empfehlungen,  die ütirigens weit-

gehend eine De&ung  in den einsföl%igen  Gesetzen hafün,
sehen im einzelnen  vor:

N die strikte  Einhaltung  der  Arbeitszeitverordnung  muß  im

Interesse  der  Verkefürssid'ierheit  gefordert  werden,  ebenso  die

N genaue  Bea*tung  der  vorgesföriefünen  Afös-,  bzw.  Rad-

belastungen,

B, n'iöglichst  glei*mäßige  Verteilung  der  Lasten  bzw.  deren

absolute  Si*erung,

B  Einhaltung  des  irorgesd'iriebenen  und  der  Belastung

cntspred'ienden  Reifendru&es.  Beiderseits  gleich  hoher  bzw.

ausgegli*ener  Reifendruak  ist  zu foaadern.

Auf  einen  bisher  zumeist  falsd"i  beurteilten  und  kaum  pu-

blizierten  Umstand  weist  das KfV  mit  besonderem  Na*drudc

hin:

N Bei zu großen Profilmustern  (Stollen)  und beim FehLen
von LameLlen in den Profilen  bann selbst bei ein'tnandfreien,
neuwertigen  Reifen eine Rutsdmirkung  wie bei Glatzen  aüf-
treten. Die V[ahl der ricbtigen Reifen ist also von  größter
Bedeutwg.

Weite,rs  empfiehlt  das KfV  den  Fahrern  der  Tank-  und  Förn-

lastziige,  na*  jeweils  etwa  150  km  Fahrt  bei einer  Geschwin-

digkeit  von  Äeinesfalls  mehr  als 40 km/h  auf  tro&ener,  ebener

und leerer  Fahrbalin  eine  Bremsprobe  vorzunehmen.  Das

Fahrzeug  muß  bei exakt  und  gleiäßig  arbeitenden  Bremsen

ohne Lenkkorre%tur  die Fahrt,ri*tung  beibehalten.

Die  Fahrzeughalter  sollten  im Hinbli&  auf  die unter  Um-

stföden  existenzbedrohenden  Folgen  ,eines  sd'iweren  Unfalles

die  angegebenen  Maßnahmen  anordnen  und  stets kontrollieren.

Um  Unklarheiten  zu beseitigen:

(KfV)

Evangelischer  Gottesdienst  mit  Kindergottesdienst

am 15. Mai,  um  10.30  Uhr  in der  ,,Markuskirche".

COtt,üa;bubluiamuuy  ;tu $r  Pfaxrkirche  Perjen

Sonntag, 15. Mai:  Bittsonntag,  6 'phr  Messe  für die Pfarr-

familie, 8.30 Uhr Messe für Josef Hamerl,  9.30 Uhr  Messe füt
Angelika Thurner  als Jahrtag, 20 Uhr Messe für Nikolaus
Höllrigl.

fiontag,  16. Mai:  6 Uhr  Bittgang  zum Sportplatz,  7.15 Uhy

Messe fiir Roman Huber und Messe für' Josefa Eberl, 8 Uhr
Mösse für Josef uria Maria  Sd"iimpfössl.

. Dienstag, 17. Mai:  6 Uhr  Bittgang  zum  Lötzweg,  Messe  fiir

Eugen Wa,lser, 7.15 Uhr  Messe fiir  Siegfried  und Alois  Auger,

8 Uhr  Messe fiir  Ida Senoner als Jahrmesse.

MitWocb,'  18. Mai: 6. Ulir  Bittgang.zum  Perjener  Weg,
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prozession  zur  Burschlkirche,  dort  Bittmesse  fiir  Gottfri=d

Zangerle.

Mittwocb,

Bittprozession

I4esep  Sie,biite  das  Inserat vo   'zallgerle- -' Mittwocb,  18.  -Mai': Vigil  vo'n  Christi  Hiininelfalirt,  6.30  Uhr

E:inrxChfüngshaus  MObel  KOCh  IrnSt  Bittprozession  Zur Burschlkirdie,  dort  Messe  fiir  verstorbenen

Vater.

Donnersta,rr,  19.  Mai:  Fest  Christi  Himmelfahrt,  7 Uhr

M-eSse fiir D""d Sdlnegg"  15 Uhr Messe fiir Eltern und Ge- Messe  fiir  Alois  und  Paula  Pirdüer,  9 Uhr  feierlidxes  Hochamt

sa'iwister Premier, 8 Ulir Messe fiir P. Alois und Jo.sef Hamerl. fiir die Pfarrgemeindei  19.3o Uhr  Messe  fiir  Karl  yOl,lerauelz

Donnerstaz,  19. Mai: Fest Christi Hi-mmelfahrt+  6 Uhr  Freitag,  20. Mai:  6.45 Uhr  Messe für  verstorbene  Eltern.

Messe als Jahrtag für Anna Ladner, 8.30 Uhr Messe für die ,(-,,mStaöü, -1.  Ha;.. (,,i5 Uhr Messe fiir verstorbene Mutter.
Pfarrfamilie, 9.30 -Uhr Messe für Maria.Geiger, 20 Uhr Abends  ull]  y)3@  Uhr  jeweils  Maiandadit.
Jahrtag für Ludwig  Wad'iter.

Freitag, 20. Mai: 6 Uhr Messe für Franz Braunhofer als Ärzli  O;el,..l,  15. 5 1966 (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

Jahrn'iesse, 7.15 Uhr Messe zu Ehren St. Michaels, 8 Uhr Messe
fiir  Familie  Hammerle.

Samstag,  21. Mai:  6 Uhr  Messe  fiir  Leopoldine  Sförötter,

7.15 Ulir  Messe für  Anna Steinlechner als Jahrmesse,' 8 Uhr
Messe  fiir  Rosa Krismer als Jahrmesse.

Anmerkung:  Die  Gläubigen  werden  geLieten,  ari  den kurzen

Bittgängen  teilzunehmen.

Landeck-Zams-Pians  : Sprengelarzt  Dr.I«a;rllUti+ier,  T.dck,-WTel.  471
St. Anton-Pettneu  : Spreyelarzt  Dr. V. Haidegger,  Tel.  4 51 14
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Alois  Peii4  Nauders
Prutz-Ried  : 8prenge1arzt  Dr.  Köhle,  nied

Nächste  Mütterberatuiiq:  Montag,  16. 5., 14 - iß  Uhr
Stadtapothekt"  vori  1ti-12  U}ir  goiittntit

Tiwa(l-Stördiengt  (?.andeek-Zams)  Huf  !;!10/424

Landeck-Zams-Piaiis:  Med.-R.Dr.G.Decristoforo,Pians,Tel.64lll
!a+t. Anton-Pettneu  : Dr.  M. Sülnvendinger,  8t. Anton  a. A,
Pfunds-Nauders  : Sprouge]arzt  Dr.  Friedriah  Kunczicky,  Pfund
Prutz-Ried  : Dr. Heclienberger,  8prengo1arzt  in Prutz

19. Mai  1966:

Gottesdienstoydnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

Sonntag,  15.  Mai:  5.  Sonntag  nadi  Ostern,  Bittsonntag,

6.30 Uhr  Messe  nacli  Meinung,  8.30 Uhr  Messe  für  Frieda

Krißmer,  9.30  Ulir  Pfarrgottesdienst  mit  Amt  für  die Pfarr-

familie, 1l Ul'ir Messe für Eltern und Pflegeeltern Kössler,
19.30  Uhr  Messe für  Hermai'in  Weierberger  und  Maiandacht.

Morttag, 16. Arfai: Hl. Johannes von Nepon'irilc, Bittmontag,
6 Uhr  Messe fiir  verstorLieiie  Eltern  und  Schwiegereltern,  an-

sföließend  Bittgang  dutrh  den  Schloßwald,  7.10  Uhr  Bitt-

messe  für  verstorfüne  Mutter  und  Sohn,  8 Uhr  Messe'  fiir

Verstoföet'ie EB., 19.30 Uhr Maiandacht  -  so t%lich.

Dienstag,  17.  Mai:  Hl.  Paschalis  Baylon,  Bittdienstag,  6 Uhr

Messe  für  ]oseF  Walch,  anschließend  Bittgang  nacli  Burs*l,

7.10  Uhr  Messe  für  Alois  Schwarz,  8 Ulir  Messe  für  Engelbert

uifö  Paüline  Zangerl.

Mitttvocb,  18. Mai:  Vigil  von  Cliristi  Himmelfahrt,  6 Ulir

Jahresmesse fiir Rosa Stöhr, anschließend Bittgang füirch die
Urtel,  7.10  Uhr  Bittmesse  fiir  Lebende  und  Verstorfüne  der

Familie  Greuter,  8 Uhr  Messe  für  verstorbene  Eltern  Sd'iwen-

dinger,  '17 'Uhr  Beichtgelegenheit.

Donnerstag,  19. Mai:  Fest Christi  Himmelfahrt,  6.30  Uhr

Jaliresmesse für Max Rausaier, 8.30 Uhr Jahresn'iesse fiir Isa-
bella  Sturm,  9.30  Uhr  Pfarr-  und  Festgottesdienst  mit  feier-

lichem  Rauchamt,  1l  Uhr  Messe  nach Meinung,  19.3C)  Uhr

Messe  fiir  die  Pfarrfamilie  und  Maiandadit.

Freitag,  20. Mai:  Hl. Bernardin  von  Siena,  6 Uhr  Messe  fiir

Josef Bock, 7.10 Ulu Messe für Rosa Krismer, 8 Uhr Messe
für  Familie  Pi*ler.

Samsüg, 21. Mai: H1. Maria am Samstag, 6 Uhr Jahres-
messe für verstorbene Mutter, 7.10 Uhr Jahresmesse fiir  Josef
und Johanna Kleinheinz, 8 Uhr Jahresmesse für Edmund
Erhart,  17 Uhr  Beichtgelegenheit,  19.30  Uhr  Maianda*t  und

Beichtgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarxkirche  Bruggen

Sonrttag,45.  Mai:  5 .Sonntag  naa'i  Ostern,  7 Uhr  Messe  fiir

Johänn und Gertraud Zangerle, 9 Uhr Amt fiir die Pfarrge-
meinde,  19.30  Uhr  Messe  für  Heinrich  und  Marianne  Carnot.

Montag, 16. Mai: Hl. Johannes von  Nepomuk, Bittmontag,
6.30  Uhi  Bitt'prozession  zur  Bursd'ffkira'ie,  dort  'Bittmesse  zu

Ehren des hl. Johannes von  Nepomuk.

Dienstag,  17. Mai:  Bittdienstag,  19.30  Uhr  (abends)  Bitt-

Suche  irgend  ei:ne  Beschäftig'ang.

Bin  arbeitsfreudig  und  gesund.  Zuschriften  unter

,,verfößlich"  an  die  Verwaltung.

(cü. 500 kg)
verkauft  Rockenbauer,  Landeck  Fisüherstraße  58

Verkaufe  Vespa  160 GS
TELEFON  9265

Tüchtäge  Verkäuferän
fi:ir  Andenkengeschaft  in  Eit. Anton  gesucht-

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Blaupunkt-Autoradio
nur  von  der  Fabriksvertretiung  und  Servicestene

RAD  IO  FIMBERG  E R



Landeck,  im Mai  1966

Sehr  geehrter  Kunde!

Wir  üfürsiedeln
am 15. Mai  1966  vom

Tyrolia  Haus,  Malserstraße  15

in das gegenüberliegende

Sföueler  Haus,  Malserstraße  16

Die Geschäftslokale im Schueler Haus geben uns die M%lichkei+, unsere Buchhandlung und
unser  Sortiment  für  den Schul-  und Ho+e1bedarf  zu vergrößern,  aber  auch unser  BürobedarFs-

geschäft  mit Büromaschinen  und Büromöbel  zu erweitern.

Mit  diesem  zentralen  Stadtgeschäft  und unserem  Großhandelshous  in der  Bruggfeldstraße  haben

wir  unsere  Leistungsföhigkeit  entschieden  vergrößert.

Nach  endgültigem  umbau werden  wir  am 15. Juni  d.J.  eine  Musikalienabteilung  mit allen  Musik-

instrumenten,  Noten  und Zubehör  eröffnen.

Wir  möchten  aus diesem  Anlaß  allen  unseren  geschötzten  Kunden  für  die bisher  erwiesene  Treue

aufrichtig  danken.  Es wird  weiterhin  unsere  vornehmste  Aufgabe  sein, Sie durch  aufmerksamste

Bedienung  und besten Kundendienst  zufriedenzustellen.

Malserslraße  16 / Tel. 464

Buchhandlung

Papierwaren

Bürobedorf

Musikinstrumente

Mit  freundlichen  Grüßenl

Buchhandlung  Jöchler

Bruggfeldstraße  23 /  Tel. 692

Büromaschinen

Büromöbel

%piergroßhandel

Vertnogswerkstätte

W i r  « r e u e n  u n s a u f  I h r e n  B e s u c h !
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Eb:rexierJkläxauxig:
Ich,  Anton  8trig1,  Rentner  in Landeck,  Bahnhof-

straße  28, nebme  die  gegenüber  Elsa  Mair,  Haus-

frau  in  Landeck,  Bahnhofstraße  28,  gemacbten  ehren-

rührigen  Äußerungen  miti  de=  Ausdruck  des tiefen
Bedauerns  zurück  und  gebe  Elsa  Mair  gegenüber

eine  Ebrenerkförung  ab.

Aiübeitsamt Landeük, Telefün 217
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstel1envei-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge

Verkaufe  VW  !200  Baujahr  1959

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes
I
I

I

I

-l
»

Reifen
I

ALSCHERi
)h"'renr

Wagen,
der

,,,,,,,  LANDECK-GRAF  
von Te1efon290  IflPIRff

I

BÄUGRUND
für  Einfamilienhaus  im  Raume  Landeck
Zams.

Zusehyiften  an die  Veywaltung  des Blattes

Musterzing-Möbel

gediegen,  preiswert,  elegant

Einriehtungskaus  Möbel  Koch  Irttst

Farbiger  Mustening-Katalog  e z w  ti  n s c h t ?

Die  wirklich  gxoße  Auswahl  an

Vorhängen und Gardinen
bei

LANDECK,  Marktplatz  1, Telefon  9195

2
2
2

Gesucht ziim süfortigen  Eintritt:

Monteure
MonteurhelTer
Lehrlinge
Gute Bezahlung -  Dauerstellung

IFIRMA

Kühlschrank-

Aktion
l:%  Liter  Kompressor  Tischkühlschrank

8  1.990.-

145 Liter  Luxus  Tischkühlsührank  S 2.690.  -

270  Liter  Kombi-Sührank,  mit  ein-

gebautem  45  Liter  Tiefkühlfach

2 Türen  Luxusausführung  S 5.490.-

Teilzahlung  ab S IOO-  -  monatlich  mög&h.

LANDEOK
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I , DAN?SAGUNG  

 Anläßlich  des Todes  unseres  guten  Vaters,

Großvaters,  Schwiegervaters',  Bruders,  Onkels,

 Sc5wagers, Herrn  '

Franz  Vikoler
möchten  wir  allen  herzlich  danken,  die ihn  auf
seinem  letzten  Weg  begleitet  haben;  für  die
Wotte  des Trostes  und  die Beileidsschreiben.

Unser  besonderer  Daük  gilt  det  Hw.  Geist-
lichkeit  vom  Krankenhaus  Zams  und  Perjen,
den ehrwürdigen  Schwestern  und  Pflegeperso-
nal, Herrn  _Dr. Enser,  der Werksleitung  und
Belegschaft  der Donau-Chemie,  sowie  ffir  die
Kranz-  und  Blumenspenden.

Landeck,  Mai  1966  '

In tiefer  Trauer  :

Die  Kinder

Im  Namen  aller  Verwandten.

l#
I
k
';
J

s mNUälHffillalIIllllJI  Illllj  a  jM Nlllj  Il 1}lllTlllffilNIllljjl  lllNl&fflllilll -i

Preise  wie  noch  nie  !

Waschvollautomat

HOOVER  66

Nur

S7850: @ 5 kg Fassungsvermögen
@ i4  vollautomatische

Programme
@ Automatische  Temperatur-

steuerung  und

Waschmittelzugabe

Müiiaförateü ab S 3(1(1,-. ElüENER K11HDENfl1EN8T!

R.  rIMBERGER

€ äWöiiiiimwä»iwiuai»a  I%l&liHIWM

DANK!!:AGUNG

Für  die überaus  herzliche  Anteilnahme  an-
läßlich  des Heimganges  meines  lieben  Gatten,
unseres  guten  Vaters,  Großvaters,  Bruders,
Schwiegervaters,  Schwagers  u.  Onkels,  Herrn

Josef  S ißp
I B. B. Beamter  i. R.

: danken  wir  allen  ünseren  Freunden  und  Be-
kannten,  den  zahlreichen  . Trauergästen  und

. den Spendern  der Blumen  und  Kfönze.

UnseföesondererDankgiltderHw.  Geistlich-

keit  vonPerjenund  Landeck,sowieHerrnPrimar

Dr.  Irnberger,  Frau  Dr.  Steififeld,  den Herren
des  Stadt-  und  Gemeinderates,  den Lehrern,
der  Abordung  der Tiroler  Kaiserjäger  und  den

' Waidt'tännern.

Landeck,  im Mai  1966

' DIE  TRAUERFAMILIE
I

 ' nma

«

DjlNKSÄGUNG
Für  die tröstenden  Beweise  aufrichtiger  An-

teilnahme  an]äßlich  des Ablebens  meines  lie-
ben Gatten,  unseren  guten  Vaters,  Großvaters
Bruders  und 8chwiegervaters,  des Herrn

Stanislaus Grauß
danken  wir  auf  diesem  Wege  rechti  herzlich.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.
Geistlichkeit  von  Zams  und  Landeck,  den
Ärzten  und  dem  Pflegepersonal  in Zams,'be-
sonders   der  guten  8chwester  Hartimana,  der
Rettung  und Herrn  Dr.  Hans  Oodemo  für  die
lange  sorgsame  ärztl.  Betreuung.

: Ein  herzliches  Öergelt's allen  lieben  Haus-

i ;n,;'::)a;Hru,:,We:Hn:Hl.:ra:r'a,\ef',,.'r';,.':
i , die zahlreiche Betefügung an den 8ee1enrosen-

' krä4zen,

I
 ' In  tiefer  Trauer:

I '

- Sofie Grauß
I

-Die  Hinterbliebenen
I

a

a
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JVata«iat  Pnndech

s u c h t perfekte Schreihkraft
GIBT ES NOCH RAUBRITTER?

Nein,  aber  die

SALZBURGER  RITTER

spielen  für  Sie im

Tfflaiere»ieia-dKeMler
u. vergessen  Sie  nicht  die Grillspezialitäteni

Der  FBI-Agent  Jerry  Oottion  erledigti  naüh lebensgefährlichen

Kämpfen  eine Bande  von  Raubmördern.

Freitag,  13. Mai

Samstag,  14. Mai

19.45  uhr

1l  u. 19.45  Uhr  16 J.

W,egtt  dü;b JKu,,stA! sp«'e[!t

amaaii !1Wi6rtbersee
8ch1ager,  Tanz  und  Liebe.  Ein  musilcalisüher  Liebesfilm  miti  :

Vivi  Baüh,  Edfüe  Areinti,  Claus  Biederstaedt  u.  a.

Sonntag,  15. Mai

Montag,  16. Mai

14, 1l  u. 20.00  Uhr

19.45  Uhr  10 J.

0kinawa, die längste Sehlaüht
Kriegsschauspiel.  Von  Kindern  an  der  Front.  Mit:  Schiko

Kozuki,  Koyj  Nanbara,  Yoshie  Tazaki  u.  a.

Dienstag,  17. Mai  19.45  uhr  Jv.

PoNNzeispitzeN X 2
Aus  dem  Alltag  des 'Kriminalisten.  Mi+i :  Nigel  Patrik,  Oolin

Blakely,  Franlc  Finley,  Maggie  Whiting  u.  a.

Mittwoch,  A8.  Mai 19.45  uhr

Kriminaldrama  nach  dem Roman  von  Edgar  Wa]lace  mit  :

Joachim  Fuahsberger,  -Brigittp  Grotihum,  Elisabeth  Flicken-

schild  u.  a.

Donnerstag,  19. Mai 19.45  uhr

Ab  Freitag,  20. Mai  1966

Cesare  Borgia

Am  Samstag,  21. Mai  1966  isti  ein Märühenfflm

fiMäuaseK  uxwd  €J;;retl

in Farben.  Eintritb:  8 5. -  Beginn  13.30  und  15 uht

HüBELWARE
FIOHTEN-  u. LÄP,OHEN  - FUS8-

BODENRIEMEN,  VORT)AOH-,

WjkND-  11. DEOKEN8CHALUNG
PAP,KETTEN  IN  EIC!HE,BUOHB,

LARC!HE  lagernd  bei  Pa.

FRANZ
Z i m m e r e i PRUTZ,  Tel.  05472  - 330

Kompressor  135  lt

ab  S 1.900.  -

in großer  Auswahl

für  4 kg  Trockenwäsche,  Nirosta-

'l'rommel  mit  Schleudergang

Ss.goo.-

detto  für  5 kg  Troekenwäsche

S7.450.-

sowie  alle  übrigen  Modelle  von  Miele,  Eudora,

AEG,  Bauknecht,  Zanker  und  Eiiemens

e r h a I t e n 8ie  im  F a c h g e; s c h ä f  t

Radio  - Fernsehen  - Elektro  - Masühinen

LDEOK,  Malserstr.  46 - Tel.  &a8
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Serviererin
mit  Alleininkasso  wird  sofort  gesuüht.

Anfängerin  wird  angelernt.

Cafö  Windegg,  Landeck

WerinsarierIwirdnith'tvergessen!
B U R O K R Ä T T  hauptberuflich  oder  als Ne-

benbesüMft,igung  sucht

SOHW'ARZER  ADLER,  ZAM8

U siedlu  s-

an 'ge
Unsere  Geschäftsstelle  für  den  Bezirk
Landeck  befindet  sich  ab l.  Mai  1966
nicht  mehr  in  der  Malserstr.  64  - Haus
Lami,  sondern  in

Landeck, Spenglerg. 8
Haus  Thöni,  Tel.  828

Dis  Bezirks-Geschäftsstelle  ist

wochenta@s ständig von 8.30 - 12 Uhr
für  den  Parteienverkehr  geöffnet  und
können  überdies  auah  außerhalb

dieser  Zeit  telefonische  Auskünfte
eingeholt  werden.

Anglo-Danubian Lloyd
Allgemeine  Versicherungs  ACi.

Filialdirektion  'lirol-Vorarlberg.

Gebrauühte

Bibersdfüwüni-Döiegal
& b  z u g e b e n.

Auskunfti  erteilt

Büumeisler Serüphin Pümpel & Söhne
MNDEOK,  MALSERf'TRAS8E  70

Telefon  (0!)442)  441

Brotxaföeckfütrt  unb

Kiffen

in  reicher  AuswaM  e i n g e t r  o ffe  n !

FACHGESCHÄFT

I Vorbofer,Landeek

utntauschakUoi

ffir  $tau!!»$auger
Hoover  Staubsauger  haben ein robustes  Stahlgehäuse,  einen sehr starken Motor mit großer8aug1eistung  und  sehr  schönes  Zubehör.

Bei Ankauf  eines neuen Hoover  Staubsaugers  vergüte  ich !hnen  für  Ihren  alten,
defekten  Staubsauger,  bis  zu

S 490.-

Mod.  41';[G mit  510 Watt-Motor  kostet  S 1545.-
Mod.  419 mit  580 Watt-Motor  kostet  S 2490.-

Monatsraten  ab S IOO.- möglich

Fimberger Landeck




